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Liebe  

Mitchristen, 
am 03. Oktober 
2026 feiert unsere 
Kirche den „Tran-
situs“ des Heiligen 

Franziskus. 
Das Wort „Transitus“ bedeutet so viel 
wie Verwandlung oder Übergang. Im 
normalen Sprachgebrauch würden 
wir sagen, dass Franziskus verstor-
ben ist. Die Franziskaner legen Wert 
auf das Wort „Transitus“. Sie sehen 
eben den Tod nicht als Ende eines Le-
bens, sondern im christlichen Sinne 
den Übergang in die Welt Gottes. Der 
Hl. Franziskus ging hinüber zu Gott. 
Er ging so, wie er auf diese Welt ge-
kommen ist. Seine Brüder mussten 
ihn nackt ausziehen, und er lag auf 
dem Steinboden. Seine Brüder 
schickte er vor seinem Sterben weg, 
und so starb er alleine. Heute befin-
det sich in der Kirche Maria degli An-
geli/Assisi die Zelle, in der dieser 
„Transitus“ geschehen ist (siehe Foto 
auf der ersten Seite). 
Aber bevor der Heilige Franziskus ge-
storben ist, hat er die letzte Strophe 
seines Sonnengesangs wahrschein-
lich Bruder Leo diktiert: 
„Gelobt seist du, mein Herr, für unse-
ren Bruder, den leiblichen Tod; kein 
lebender Mensch kann ihm entrin-
nen. Wehe jenen, die in tödlicher 
Sünde sterben. Selig, die er finden 
wird in deinem heiligsten Willen, 
denn der zweite Tod wird ihnen kein 
Leid antun.“ 

Den Sonnengesang als ein Loblied auf 
die Schöpfung Gottes hat der Hl. 
Franziskus bereits früher verfasst. 
Nun, auf den letzten Metern seines 
zeitlichen Lebens bezeichnet er den 
Tod als Bruder/Schwester. Das zeitli-
che Leben ist für ihn ein Teil und der 
andere Teil ein Leben bei Gott. Er bil-
det für ihn eine Einheit und der Tod 
ist sozusagen ein Bruder, der ihn in 
die Barmherzigkeit und Liebe Gottes 
hineinbringt. 
Liebe Schwestern und Brüder, welch 
tiefen Glauben hat dieser Mensch be-
sessen. Sein Leben war ein Ringen um 
die tiefe Vereinigung mit Jesus Chris-
tus. Seine auf La Verna empfangenen 
Wundmale waren nur das äußere 
Zeichen einer tiefen Vereinigung mit 
Christus. Mich hat dieses Leben des 
Hl. Franziskus noch einmal bei unse-
rer Wallfahrt mit Bischof Stefan Ende 
August tief berührt. Obwohl ich be-
reits drei Mal in Assisi war, ist mir 
dieses innere Ringen des Heiligen 
neu bewusst geworden. Aber auch, 
mit welcher Hoffnung und Freude er, 
trotz mancher Unwägbarkeiten, sein 
Leben geführt und gestaltet hat. 
Ich wünsche Ihnen und mir genau 
diese Hoffnung und innere und äu-
ßere Fröhlichkeit, die den Hl. Franzis-
kus selbst im „Transitus“ noch ausge-
zeichnet hat. 
Ihnen eine gesegnete Zeit! 
 
Pastor Bernd Seibel 
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Gottesdienste 
Donnerstag 01.10. Hl. Theresia vom Kinde Jesus, Ordensfrau 

(1897) 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-Frauenge-
meinschaft 
für Horst Eifler 

Freitag 02.10. Heilige Schutzengel 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe   entfällt 

Samstag 03.10. Samstag der 26. Woche im Jahreskreis 

C.F. Haus 10:30 Uhr Gottesdienst 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 
für Maria Weber, Marianne Fackler, Hilde Kirsch, 
Leb. und Verst. der Fam. Tholey-Seyfried-Lorang, 
Leb. und Verst. der Fam. Schmidt-Kempf, Marlene 
Jung, Dr. Heinrich und Hildegard Schmidt, Heino 
Birker 

Sonntag 04.10. 27. Sonntag im Jahreskreis - Kollekte für die 
Bolivienpartnerschaft 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe, musikalisch gestaltet von der Gruppe 
Klangvoll 

Montag 05.10. Montag der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet   entfällt 

Dienstag 06.10. Dienstag der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung   entfällt 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet   entfällt 

Mittwoch 07.10. Unsere Liebe Frau vom Rosenkranz 

St. Vincenz 10:30 Uhr Hl. Messe   entfällt 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 08.10. Donnerstag der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-Frauenge-

meinschaft   entfällt 

Freitag 09.10. Freitag der 27. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet   entfällt 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe   entfällt 

 
 
 
 

  



 

Pfarrbrief St. Marien Nr. 10/2026, S. 4 

Samstag 10.10. Samstag der 27. Woche im Jahreskreis 

C.F. Haus 10:30 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 17:00 Uhr Beichtgelegenheit 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 
30er Amt Inge Gilcher, Emil Nikolaus Müller, Ruth 
Babette Meyer, Friedrich Ahr, Petra Pecki, 
für Gertrud Fess, Ewa Gawlyta, Alfons und Monika 
Raber, Gino Senni 

Sonntag 11.10. 28. Sonntag im Jahreskreis 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

St. Marien 11:30 Uhr Tauffeier 

St. Marien 16:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Montag 12.10. Montag der 28. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 13.10. Dienstag der 28. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 
für Ludwig, Maria und Werner Hau 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 14.10. Mittwoch der 28. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 15.10. Hl. Theresia von Jesus (von Ávila), Ordens-
frau, Kirchenlehrerin (1582) 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-Frauenge-
meinschaft 

Freitag 16.10. Freitag der 28. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 17:45 Uhr Feierliche Rosenkranzandacht 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 

Samstag 17.10. Hl. Ignatius von Antiochien, Bischof, Märtyrer 
(um 117) 

C.F. Haus 10:30 Uhr Gottesdienst 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 
1. Jahrgedächtnis Carmelo Mangione, Aleksandr 
Gait, 
für Martha Armbrust, Pfr. Dieter Koster 

Sonntag 18.10. 29. Sonntag im Jahreskreis 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

Montag 19.10. Montag der 29. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 
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Dienstag 20.10. Dienstag der 29. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 
für Rainer Burkhardt, Uwe Lange 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Mittwoch 21.10. Mittwoch der 29. Woche im Jahreskreis 

St. Vincenz 10:30 Uhr Hl. Messe 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe in polnischer Sprache 

Donnerstag 22.10. Donnerstag der 29. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-Frauenge-
meinschaft 

Freitag 23.10. Freitag der 29. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet   entfällt 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe   entfällt 

Samstag 24.10. Samstag der 29. Woche im Jahreskreis 

C.F. Haus 10:30 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 
für Peter Kluding, Franziska Omlor 

Sonntag 25.10. 30. Sonntag im Jahreskreis - "missio" - Kol-
lekte (Sonntag der Weltmission) 

St. Marien 10:30 Uhr Hl. Messe 

Montag 26.10. Montag der 30. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

Dienstag 27.10. Dienstag der 30. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe, anschl. stille Anbetung 
für Mathilde Baßler, Theresia Ruffing 

St. Marien 19:30 Uhr Komplet 

Donnerstag 29.10. Donnerstag der 30. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 09:00 Uhr Hl. Messe, mitgestaltet von der KFD-Frauenge-
meinschaft 

Freitag 30.10. Freitag der 30. Woche im Jahreskreis 

St. Marien 18:00 Uhr Rosenkranzgebet 

St. Marien 18:30 Uhr Hl. Messe 

Samstag 31.10. Samstag der 30. Woche im Jahreskreis 

C.F. Haus 10:30 Uhr Gottesdienst 

St. Marien 18:00 Uhr Hl. Messe 
für Waldemar und Waltraud Sedlmeier 
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Mitteilungen 
 
 

Verstorben sind 
Inge Gilcher 
Emil Nikolaus Müller 
Ruth Babette Meyer 
Friedrich Ahr 
Petra Pecki 
 

 
Getraut wurden 
 
Ralf und Anja Berndt 

 
 
 
Hauskommunion 
ist nach telefonischer Vereinbarung 
möglich. 
 
 
Gesprächs- und Beichtgelegenheit 
Beichtangebot in St. Marien 
Einmal im Monat bietet Pfr. Seibel 
eine Beichtmöglichkeit in St. Marien 
an. Entnehmen Sie bitte die entspre-
chenden Termine dem Pfarrbrief. 
 

Oktober: 10.10.2026  
um 17:00 Uhr 
 
 
 
Redaktionsschluss  
für die Pfarrbriefausgabe des Monats 
November ist der 10. Oktober. 
 
 

 
 

Hinweise u. Veranstaltungen 
 

 

Einladung zum  

Seniorennachmittag 
 

Die Pfarrei St. Marien lädt alle Senio-
rinnen und Senioren ab 80 Jahre 
am Sonntag, 25.10.26 von 14:00 bis 
17:00 Uhr zu einem gemütlichen Bei-
sammensein bei Kaffee und Kuchen 
in den Pfarrsaal der ehemaligen 
Herz-Jesu Kirche, Norduferstraße 
ein. 

 
Bitte melden Sie sich bis spätestens 
16.10.2026 im Pfarrbüro St. Marien, 
Tel. 06821 22140 an.  
Bitte teilen Sie uns mit, ob Sie an 
dem Tag einen Fahrdienst benötigen. 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: Melanie Zils 
in: Pfarrbriefservice.de 
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Das Pfarrbüro ist in der  
Woche vom  
05.10. bis 09.10.2026 
urlaubsbedingt nur  
mittwochs von 09.–12.00 Uhr 
und von 14.– 17.00 Uhr  
geöffnet. 
 

 

 

Sonntag der Weltmission 2026: 
„Sei mutig und stark“ (Jos 1,6) 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Mit dem Leitwort „Sei mutig und 
stark“ (Jos 1,6) richtet missio in die-
sem Jahr den Blick auf die Menschen 
in Madagaskar. Der Inselstaat vor der 
Südostküste Afrikas ist geprägt von 
großer Armut, politischer Instabilität 
und den Folgen von Dürren und wie-
derkehrenden Zyklonen. Viele Men-
schen leben unter schwierigen Be-

dingungen und haben nur einge-
schränkten Zugang zu Bildung, Ge-
sundheitsversorgung und wirtschaft-
licher Teilhabe. 
Gerade in abgelegenen Regionen ist 
die Kirche oft die einzige verlässliche 
Anlaufstelle. Ordensschwestern, 
Priester und kirchliche Gemeinden 
begleiten Familien, eröffnen Perspek-
tiven durch Bildung, kümmern sich 
um kranke und bedürftige Menschen 
und setzen sich für jene ein, die am 
Rand der Gesellschaft stehen. Ihr En-
gagement macht vielen Menschen 
Mut und zeigt, wie stark Gemein-
schaft und Glaube tragen können. 
Das Aktionsplakat von missio Aachen 
zeigt zwei Ordensschwestern aus der 
Fischerpastoral in Morondava. Mit-
ten in einem Umfeld, in dem viele Fi-
scherfamilien trotz harter Arbeit 
kaum von ihrem Fang leben können, 
strahlen die Schwestern Lebens-
freude, Hoffnung und Zuversicht aus. 
Sie stehen beispielhaft für eine Kir-
che, die den Menschen nahe ist und 
aus dem Glauben heraus Verantwor-
tung übernimmt. 
Weitere Informationen unter: 
www.missio-hilft.de/wms 

 

Oasentag der Frauen 91 

Am 14. Oktober 2026 begehen die 
Frauen 91 einen Oasentag von 10.00 
bis 16.00 Uhr im Pfarrhaus St. Marien 
zum Thema „Altersweisheit“. 
Im Mittelpunkt steht die Frage, wel-
che Schätze, Erfahrungen und Er-
kenntnisse das Älterwerden mit sich 
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bringt. In Impulsen, Gesprächen und 
Zeiten der Besinnung wollen wir ent-
decken, wie Lebensweisheit wachsen 
kann und welche Kraft sie für unse-
ren Alltag und unsere Gemeinschaft 
bereithält. 
Der Oasentag lädt dazu ein, innezu-
halten, auf den eigenen Lebensweg 
zurückzublicken und gemeinsam 
neue Perspektiven für die kommende 
Zeit zu gewinnen. 
Frau Charlotte Ebert wird uns auch in 
diesem Jahr diesen Tag gestalten. 

Kunigunde Schwarz KI unterstützt 

 
 
 

Termine des momentums 
 

Bewegt in den Tag 

Mit leichter Sitzgymnastik in den Tag 
starten. Dazu laden wir am Donners-
tag, 1. Oktober von 10.15 bis 10.45 
Uhr ins momentum ein. 
 
 
momentum meets Weißer Ring 

Was ist eigentlich der Weiße Ring? 
Wann kann man sich dorthin wen-
den? Welche Unterstützungs- und 
Hilfsangebote gibt es?  
Der Weiße Ring unterstützt und be-
rät Menschen, die von Gewalt betrof-
fen oder bedroht sind.  
Am Freitag, 2. Oktober werden An-
sprechpartner des Weißen Rings von 
11.00 bis 12.00 Uhr im momentum 
sein, um Betroffenen und auch Inte-
ressierten Rede und Antwort zu ste-
hen und über die Arbeit zu informie-
ren.  

Vielleicht haben Sie schon mal vom 
“Weißen Ring” gehört oder eben auch 
noch nie und sind neugierig, wer sich 
in Neunkirchen hinter der Organisa-
tion verbirgt, oder Sie haben Fragen 
rund um das Thema Gewalt und Un-
terstützungsmöglichkeiten. Dann 
kommen Sie gerne im momentum 
vorbei und informieren sich ganz un-
verbindlich. 
 
 
 
“So bunt wie das Leben. Hospiz" - 
Hospizkerzen zum Welthospiztag 
2026 

Aus Anlass des Welthospiztages, der 
dieses Jahr unter dem Motto "So bunt 
wie das Leben.Hospiz" steht, laden 
das Ambulante Hospiz St. Josef 
Neunkirchen und der Kinderhospiz-
dienst Saar Sie herzlich ein, zum Be-
gegnungscafé momentum auf der 
Bliespromenade in Neunkirchen zu 
kommen. Am Mittwoch, 7. Oktober 
von 10.00 bis 14.00 Uhr verteilen die 
haupt- und ehrenamtlichen Mitarbei-
ter*innen des Ambulanten Hospiz-
dienstes St. Josef die Hospizkerzen an 
Passanten und Besucher, am Freitag, 
9. Oktober sind die Mitarbeiter*innen 
des Kinderhospizdienst Saar eben-
falls von 10.00 bis 14.00 Uhr mit ei-
nem Stand vor Ort. Wir wollen ein 
Zeichen der Solidarität mit sterben-
den Menschen setzen, wollen inne-
halten und uns für ein paar Minuten 
mit den Menschen verbinden, die sich 
in Kliniken, zu Hause oder anderswo 
auf das Sterben vorbereiten müssen.  
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Liedernachmittag 

Am Freitag, 9. Oktober spielt von 
14.00 bis 15.00 Uhr im momentum 
wieder die Musik. Wir laden herzlich 
zum Mitsingen bekannter Volks- und 
Wanderlieder ein. Den monatlich im 
momentum stattfindenden, geselli-
gen Liedernachmittag begleitet an 
diesem Nachmittag Martin Mathias 
mit seinem Akkordeon. Wir dürfen 
uns auch auf Schlagermusik und gute 
Unterhaltung freuen. Bei uns stehen 
Freude am Gesang und Geselligkeit 
im Vordergrund und nicht das musi-
kalische Können. Herzliche Einla-
dung an alle, die gerne singen oder 
immer schon mal singen wollten. 
 
 
Tanzreise durch die Jahreszeiten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Freitag, 9. Oktober lädt das mo-
mentum von 15.30 bis 17.00 Uhr zu 
einer Tanzreise durch die Jahreszei-
ten ein. Unsere Lebenszeit spiegelt 
sich in den Jahreszeiten: Werden, Er-

blühen, Reifen und Vergehen. Mit ein-
fachen Kreistänzen und Gedichten 
lassen wir das Jahr an uns vorüber-
ziehen und bewusstwerden: Früh-
ling, Sommer, Herbst und Winter. 
Herzliche Einladung an alle. Es wer-
den keine tänzerischen Vorkennt-
nisse erwartet. Anmeldung im mo-
mentum: Tel.: 06821-1799567, E-
Mail: momentum-nk@bistum-
trier.de bis zum 6. Oktober 2026. Für 
die Veranstaltung wird kein Teilneh-
merbeitrag erhoben. 
 
 
Spielenachmittag "Musikquiz" 

Am Mittwoch, 14. Oktober lädt das 
momentum wieder zum Spielenach-
mittag ein. Auf vielfachen Wunsch 
werden wir von 14.00 bis 15.00 Uhr 
wieder ein Musikquiz miteinander 
spielen. Gefragt sind dabei Menschen 
mit Lust und Freude an Musik in Ihrer 
Vielfalt an Songs und Interpreten. 
Wer schafft es die meisten Lieder ih-
rer Zeit und dem passenden Musiker 
zuzuordnen? Wir freuen uns auf ei-
nen geselligen Quiznachmittag im 
momentum. 
 
 
Stress lass nach! – Impulsvortrag 
im momentum 

Am Mittwoch, 14. Oktober findet von 
17.00 bis 19.00 Uhr im Begeg-
nungscafé momentum ein Impulsvor-
trag „Stress lass nach!“ mit Marion 
Latz (Bildungsreferentin bei der Ka-
tholischen Erwachsenenbildung 
Saarbrücken) statt. Die Veranstal-
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tung wird von der Katholischen Er-
wachsenenbildung Bistum Trier, Au-
ßenstelle Neunkirchen, in Zusam-
menarbeit mit dem momentum orga-
nisiert. Sie richtet sich an Erwach-
sene mit Alltags- und Berufsbelas-
tung sowie an Menschen, die sich prä-
ventiv mit Stressbewältigung be-
schäftigen möchten. Thematisiert 
werden die Entstehung von Stress, 
seine Funktion, gesundheitliche Aus-
wirkungen sowie Möglichkeiten zur 
Vorbeugung und zum bewussten Um-
gang damit. Übungen und Austausch 
runden das Angebot ab. Anmeldung 
im momentum telefonisch unter 
06821-1799567 per mail an momen-
tum-nk@bistum-trier.de bis zum 12. 
Oktober 2026. Für die Veranstaltung 
wird kein Teilnehmerbeitrag erho-
ben. 
 

 

Angehörigengruppe Demenz 

Die Diagnose “Demenz” bringt oft 
ganze Lebensentwürfe und Lebens-
pläne durcheinander – nicht nur die 
eigenen, sondern auch die von Ver-
wandten, Nachbarn und Freunden. 
Ehepartner, Kinder, Enkel, Arbeits-
kolleg*innen fühlen sich oft mit ihren 
Fragen hilflos, überfordert und allein. 
Genau aus diesem Grund gibt es ein 
bewährtes Angebot im momentum. 
Unter fachlicher Leitung von Frau 
Dannert-Zimmer (Demenzverein 
Landkreis Neunkirchen) trifft sich 
monatlich eine Angehörigengruppe 
zum gegenseitigen Austausch, Infor-

mationen über die Krankheit “De-
menz” und einfach zum Beisammen-
sein mit Gleichgesinnten, um Kraft 
für den Alltag zu schöpfen. Herzliche 
Einladung an alle, die fürchten, mit 
ihren Sorgen und Fragen allein zu 
sein. Vielen geht es wie ihnen. Wenn 
Sie den Mut haben, sich einer Gruppe 
anzuschließen, ermutigt das andere 
sicher ebenfalls. Im momentum gibt 
es die Möglichkeit, dass auch be-
troffene Angehörige mitkommen, die 
während der Angehörigengruppe mit 
momentum-Mitarbeitenden im Be-
gegnungscafé verweilen, sich austau-
schen, spielen... können. Interessierte 
bitten wir um eine Anmeldung im 
momentum oder per Mail an momen-
tum-nk@bistum-trier.de, aber auch 
eine spontane Teilnahme ist natür-
lich möglich. Das nächste Treffen fin-
det am Donnerstag, 15. Oktober von 
16.30 bis 18.30 Uhr im momentum 
statt. 
 
 
 
„Die Vielfalt der Nahe entdecken“ 
- Weinprobe im Begegnungscafé 
momentum  

Unter dem Motto „Warum denn in die 
Ferne schweifen, wenn die Nahe liegt 
so nah?“ lädt das Begegnungscafé mo-
mentum am Freitag, 16. Oktober um 
18.00 Uhr zu einer Weinprobe ein. 
Im Mittelpunkt stehen die charakter-
vollen Weine der Nahe – vom Riesling 
über Grauburgunder bis hin zu Rotwei-
nen. Das Anbaugebiet ist für die größte 
Bodenvielfalt Deutschlands bekannt 
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und bietet außergewöhnliche Ge-
schmackserlebnisse. Neben der Wein-
verkostung erfahren die Gäste von 
Weinliebhabern Wissenswertes über 
die Region, ihre Menschen und ihre 
Weinkultur. Dabei kommen Genuss 
und Geselligkeit gleichermaßen nicht 
zu kurz. 
Die Teilnahme kostet 15 € pro Person. 
Anmeldungen sind direkt im momen-
tum, telefonisch unter 06821-1799567 
oder per mail an momentum-nk@bis-
tum-trier.de möglich. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Projekt "Mama und Co" zum 
Thema: Elterngeld & Elternzeit 

Das Projekt „Mama & Co.“ ist ein An-
gebot der Schwangerenberatung des 
Sozialdienstes katholischer Frauen 
(SkF) Saarland e.V. Die kostenlosen 
Treffen bieten (werdenden) Müttern 

und Vätern, Großeltern, Partnerin-
nen und Partnern sowie Freundinnen 
und Freunden die Möglichkeit, sich 
auszutauschen, praktische Unterstüt-
zung zu erhalten und wertvolle Infor-
mationen rund um Schwangerschaft, 
Geburt und das Leben mit Baby zu be-
kommen. Im Rahmen von „Mama & 
Co.“ findet am Montag, 19. Oktober 
von 18.00 bis 20.00 Uhr die Informa-
tionsveranstaltung „Elterngeld und 
Elternzeit“ im Begegnungscafé mo-
mentum statt. An diesem Abend er-
halten Sie einfache Erklärungen zu 
den Themen Elterngeld und Eltern-
zeit und eine Orientierung vom An-
trag bis zur Elternzeit. Eine Anmel-
dung ist vorab erforderlich beim SkF 
telefonisch unter 06821-13041 oder 
per mail an: m.matula@skf-saar-
land.de.  
 
Gehirnjogging 

Wer Freude hat, auf spielerische 
Weise und in Gemeinschaft das ei-
gene Gedächtnis zu trainieren, Kon-
zentration zu fördern, logisches Den-
ken zu üben und Neues auszuprobie-
ren, ist herzlich willkommen am Mitt-
woch, 21. Oktober von 14.00 bis 
15.00 Uhr ins momentum zu kom-
men.  
 
 
„Neunkirchen liest...geheimnis-
voll“ – ein Abend Literaturabend 
mit Lizzy Lismann und Uwe 
Andresen 

Unter der Überschrift “Neunkirchen 
liest...geheimnisvoll” lädt das mo-
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mentum zusammen mit der Katholi-
schen Erwachsenenbildung, der 
Stadtbibliothek Neunkirchen und der 
Buchhandlung Bücher König zu ei-
nem bunten Lesungsabend ein. Am 
Mittwoch, 21. Oktober um 19.00 Uhr 
präsentieren Lizzy Lismann und Uwe 
Andresen im momentum gekonnt ge-
heimnisvolle Texte und Lieder unter 
der Überschrift des Abends. Karten 
gibt es im Vorverkauf im momentum 
und an der Abendkasse für 8 €. 
 
 
Smartphone Stammtisch im mo-
mentum 

Ein Smartphone bietet viele hilfrei-
che Möglichkeiten im Alltag. Telefo-
nieren, Adressen speichern, Apps 
nutzen, Fotos zu machen und im In-
ternet recherchieren sind nur einige 
davon. Der sichere Umgang mit die-
sem Gerät ist aber gar nicht so ein-
fach und will gelernt und eingeübt 
werden. Aufgrund zahlreicher Nach-
fragen wollen wir eine solche 
Übungsgruppe im momentum an 
zwei Terminen anbieten in Form ei-
nes Stammtisches. Der Smartphone 
Stammtisch für Senioren findet statt 
am 23. und 30. Oktober jeweils von 
10.30 bis 12.00 Uhr im momentum. 
Die Teilnehmendenzahl ist auf 10 
Personen pro Termin begrenzt, daher 
ist eine zeitnahe Anmeldung für je-
den Termin unbedingt im momen-
tum oder telefonisch erforderlich. In-
teressierte können an einzelnen Ter-
minen oder auch an allen Terminen 
teilnehmen. Was besprochen wird, 

hängt von den Fragen der Teilneh-
menden ab. Teilnahmekosten erhe-
ben wir keine, freuen uns aber über 
eine Spende zu Gunsten der Arbeit 
des momentum. 
 
 
Second Hand Kleidermarkt am 
Mantelsonntag 

Am Sonntag, 25. Oktober öffnet das 
momentum wieder seine Türen zum 
Mantelsonntag. Von 13.00 bis 16.00 
Uhr bieten wir gut erhaltene Winter-
kleidung preiswert zum Verkauf an. 
Wir freuen uns auf Sie und hoffen, mit 
unserem Angebot Ihren Modege-
schmack zu treffen.  
Haben Sie gut erhaltene Kleidung (Ja-
cken, Mäntel, Pullis, Oberteile), die 
Sie aussortieren möchten, dann 
freuen wir uns über Ihre Kleider-
spende. Wir nehmen diese im mo-
mentum ab dem 21. Oktober wäh-
rend der Öffnungszeiten gerne entge-
gen. Wir nehmen keine schmutzige 
und kaputte Kleidung, Bettwäsche, 
Unterwäsche, Schuhe und Hosen. Der 
Erlös des Kleidermarktes ist für die 
soziale Arbeit des momentum be-
stimmt. 
 
 
Kinonachmittag 

Am Freitag, 30. Oktober laden wir um 
15.30 Uhr herzlich zu einem gemütli-
chen Filmnachmittag ins momentum 
ein. Freuen Sie sich auf eine warm-
herzige und humorvolle Geschichte, 
die auf wahren Begebenheiten be-
ruht: Als eine Freundin schwer er-
krankt, beschließt eine Gruppe ganz 
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außergewöhnlicher Frauen aus ei-
nem kleinen Dorf, etwas Außerge-
wöhnliches zu tun. Mit viel Kreativi-
tät, einer ordentlichen Portion Mut 
und einem Augenzwinkern setzen sie 
sich für einen guten Zweck ein. Der 
Film erzählt von Freundschaft, Zu-
sammenhalt, Lebensfreude und der 
Kraft, in Gemeinschaft über sich hin-
auszuwachsen. 
Herzliche Einladung an alle Filmbe-
geisterten, die sich auf humorvolle 
und unterhaltsame Weise einem 
ernsten Thema nähern möchten.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vorsorgefrühstück zum Thema 
„Bestattungsvorsorge“ 

In der Reihe Vorsorgefrühstücke fin-
det der nächste Termin am Dienstag, 
3. November von 9.30 bis 10 Uhr 
rund um das Thema „Bestattungsvor-
sorge“ im momentum statt. Dabei 
geht es nicht darum, sich mit dem 
Tod zu beschäftigen, sondern viel-
mehr darum, zu Lebzeiten selbstbe-
stimmt Entscheidungen zu treffen 
und Angehörige im Ernstfall zu ent-
lasten. In Zusammenarbeit mit dem 
SkFM und der Katholischen Erwach-
senenbildung informieren wir bei ei-
nem kleinen Frühstück über wichtige 
Fragen rund um die Bestattungsvor-
sorge: 
Welche persönlichen Wünsche kön-
nen bereits heute festgehalten wer-
den? 
Was sollte in einer Bestattungsverfü-
gung geregelt werden? 
Welche finanziellen Möglichkeiten 
der Vorsorge gibt es? 
Wie können Angehörige im Trauer-
fall entlastet werden? 
Natürlich ist ein Bestatter vor Ort, um 
zu dem Thema zu informieren und 
für Fragen zur Verfügung zu stehen. 
Aber es bleibt auch ausreichend 
Raum für Ihre persönlichen Fragen 
und einen offenen Austausch. Inte-
ressierte bitten wir um eine Anmel-
dung bis 31. Oktober im momentum 
oder per Mail an momentum-
nk@bistum-trier.de. 
Die Vorsorgefrühstücke werden un-
terstützt von der Bürgerstiftung im 
Landkreis Neunkirchen. 
 

mailto:momentum-nk@bistum-trier.de
mailto:momentum-nk@bistum-trier.de
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Handarbeitsstammtisch - jeden 
Samstag im momentum 

Von 10.30 bis 12.30 Uhr treffen sich 
jeden Samstag im momentum Men-
schen, die ihre Leidenschaft fürs Stri-
cken teilen und neue Tipps sowie 
Tricks erlernen möchten zu einem 
geselligen Strick- und Handarbeits-
treff. 
Ob erfahrene Strickerin oder Neuling 
– jede*r ist herzlich willkommen! Un-
sere Treffen bieten nicht nur die Mög-
lichkeit, gemeinsam kreativ zu sein, 
sondern auch Unterstützung bei 
kniffligen Strickprojekten. Die Atmo-
sphäre ist entspannt und einladend, 
sodass jeder in der geselligen Runde 
neue Inspiration und Unterstützung 
finden kann. Kommen Sie vorbei, las-
sen Sie sich von Gleichgesinnten in-
spirieren und erweitern Sie Ihre 
Strickfähigkeiten. Wir freuen uns auf 
Sie! 
 
 
Mut haben - Mut finden - Mut be-
weisen 

Die AG Frauen im Pastoralen Raum 
Neunkirchen lädt am Freitag, 13. No-
vember 2026, herzlich zu einem be-
sonderen Mutweg in die Kirche St. 
Marien Neunkirchen ein. 
Von 17:00-21:00 Uhr können ver-
schiedene Stationen zum Thema 
‚Mut‘ besucht werden. Lichtinstalla-
tion in der Kirche und Livemusik mit 
Harfe (Lilli Weber), Gruppe Klangvoll 
und Keyboard und Saxophon (Stefan 
Recktenwald u. Susanne Thobae) zu 
jeder vollen Stunde runden den 
Abend ab. 

Mut brauchen wir in dieser Zeit be-
sonders, aber ihn zu haben ist nicht 
einfach. 
Der Mutweg soll eine spirituelle Hilfe 
sein. Gerne können Sie auch mit einer 
Gruppen kommen. Bitte dann eine 
kurze Rückmeldung geben. 
 
Bei Rückfragen melden Sie sich 
gerne bei Ursula Zewe-Petry, 
06821/730056 oder ursula.zewe-
petry@bistum-trier.de 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

mailto:ursula.zewe-petry@bistum-trier.de
mailto:ursula.zewe-petry@bistum-trier.de
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Veranstaltungen der Katholi-
schen Familienbildungs-
stätte: 
 

Parteien der Mitte und das rechte 
Spektrum  

Wie können Parteien der Mitte Demo-
kratie fördernd auf rechtsradikale Par-
teien reagieren? 
Leitung: Jan Goedeking, Politologe 
Termin: Do., 01.10., 18-19.30 Uhr 
Gebühr: 3 € 
 

Was unsere Demokratie gefährdet 

Es wird aufgezeigt was unsere Demo-
kratien gefährdet und wie gegen ge-
steuert werden kann. 
Leitung: Dr. Mathias Hoffmann, Sozio-
loge 
Termin: Mi., 21.10., 18-19.30 Uhr 
Gebühr: 3 € 
 

Octavie de Lasalle 

Das Leben und das Werk der Malergrä-
fin (1811-1890) von Schloss Dagstuhl 
werden intensiv beleuchtet. 
Leitung: Dr. Ingeborg Besch, Kunsthis-
torikerin 
Termin: Di., 13.10., 18-19.30 Uhr 
Gebühr: 10 € 
 

Spielenachmittag 

"Das Spiel schenkt uns Freude und Er-
holung" - in diesem Sinne sind interes-
sierte Menschen eingeladen, sich zum 
gemeinsamen Spielen zu treffen. 
Offener Treff (bitte anmelden) 
Termin: Mi., 21.10., 14-16 Uhr 
Gebühr: keine 
 

Weitere interessante Veranstaltun-
gen bitte dem neuen Programm ent-
nehmen! 

Termin schon mal vormerken !!! 

 

Gemeinsamens Backen 

Wir laden alle Kinder zum gemeinsa-
men Plätzchen backen ein. 
 
Am: 14.11.2026 
Um: 10.00 – 14.00 Uhr 
Wo: Pfarrsaal Herz Jesu, Nordufer-
straße 
Kostenbeitrag: 3 Euro 
 
Es wird geknetet, ausgerollt, ausge-
stochen, verziert und gebacken. 
Gemeinsam werden wir dabei viel 
Spaß haben und eine schöne Zeit mit-
einander verbringen. 
 
Bitte um Anmeldung unter 06821 
22140, Pfarramt St. Marien. 
Herzliche Einladung dazu. 
 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Bild: Ute Quaing in: Pfarrbriefservice.de 
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Teilnahmebeitrag: 30 € 

Geänderte Uhrzeit: 
18.00 Uhr !!! 
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Konzertreihe Orgel.6 an St. Marien 
 

Konzerttermin 18.10.2026 
 
Abba, Queen und Harry Potter 

Pop, Rock und Filmmusik auf der Kirchenorgel 
  
Bei Orgelmusik denkt man natürlich zuerst an Johann Sebastian Bach. Der Kir-
chenmusiker Michael Schütz (Berlin) geht neue Wege und bringt am Sonntag, 18. 
Oktober um 18 Uhr Dancing Queen, We Are The Champions und Imagine in die 
St.-Marien-Kirche Neunkirchen. „Im Grunde ist es für mich mehr als ein Konzert“, 
sagt Schütz, „ich möchte den Zuhörern auch den Bezug von Musik zu ihrem eige-
nen Leben aufzeigen und im Kontext von Kirchenraum und Orgelklang eine innere 
Verbindung zu Kirche ermöglichen“.  
 Mit seinem Programm „Abba, Queen und Harry Potter“ spricht Michael Schütz 
ein breites Publikum an - Christen ebenso wie kirchenferne Menschen, Orgel-
freunde und Kulturbegeisterte, Jung und Alt. Es erklingen unvergessliche Klassi-
ker wie Dancing Queen von ABBA, We Are The Champions von Queen oder die 
magischen Melodien aus Harry Potter – interpretiert auf der Kirchenorgel. Im 
Konzert verschmelzen die kraftvollen Klänge großer Pop- und Rockklassiker mit 
der auratischen Atmosphäre der Kirche zu einer einzigartigen Erfahrung. Erin-
nerungen an gemeinsame Erlebnisse, Lebensfreude und emotionale Momente 
werden wach und berühren die Zuhörer auf einer tiefen Ebene. Die Musik schafft 
eine einzigartige Verbindung zwischen Vergangenheit und Gegenwart, und die Or-
gel wird zum Brückenbauer zwischen weltlicher und spiritueller Erfahrung. 
Michael Schütz, geb. 1963, ist der Beauftragte für Popularmusik der Evangelischen 
Kirche in Berlin-Brandenburg. Er lehrte Popularmusik u. a. an der Universität der 
Künste Berlin und ist deutschlandweit als Komponist, Organist und Seminarleiter 
tätig. Konzerte in Deutschland, Europa und den USA (Carnegie Hall New York), 
TV-Auftritte und Studio-Produktionen führten ihn u. a. zusammen mit Jennifer 
Rush, Gloria Gaynor, Klaus Doldinger’s Passport, The Temptations, Chaka Khan, 
German Brass, Deborah Sasson, Toto Cutugno sowie die SWR Big Band. Als Kom-

ponist veröffentlicht Michael Schütz 
seine Werke bei verschiedenen Ver-
lagen, sein Schaffen umfasst Musik 
für Tasteninstrumente, Blechbläser, 
Chöre, Sinfonieorchester und En-
sembles u. a. in Zusammenarbeit 
mit Landeskirchen, Institutionen 
und Verbänden. Weitere Informati-
onen: www.michaelschuetz.de 

 

http://www.michaelschuetz.de/
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THE GREGORIAN VOICES 
 

Gregorianik meets Pop –  Vom Mittelalter bis heute 
 

Das Programm lautet: "Gregoria-
nic meets Pop" und wird von den 
Konzertbesuchern begeistert ge-
feiert. 
Das Konzert ist ein mitreißendes 
Gänsehauterlebnis der besonde-
ren Art. 
Die stimmgewaltigen Sänger tra-
gen die Stücke mit einer berau-
schenden Klarheit vor, wodurch 
das Konzert durch seine musika-
lische Präzision und die reinen 

Gesänge des Chors dazu einlädt, abzuschalten und auf wundervolle Art und 
Weise dem Alltag zu entfliehen. 
 

Das Herausragende an diesem Chor ist, dass er die frühmittelalterlichen gre-
gorianischen Choräle durch Pop-Songs bereichert und völlig neu belebt und 
interpretiert. „The Gregorian Voices“ arrangieren eindrucksvoll berühmte 
Klassiker der Popmusik im gregorianischen Stil. 
 

Auch mit diesem gewagten Experiment lösen sie überwältigende Reaktionen 
im Publikum aus: „intensiv, aufwühlend, überragend oder erstaunlich“ sind 
Ausrufe, die häufig zu hören sind. 
 

Rod Stewards „I’m Sailing“ in einer sakralen Modulation zu hören, ist ein emo-
tionales Erlebnis. 
Auch „Imagine“, ein bekannter Song von John Lennon, erntet neben „Ameno“ 
von ERA treffsicher und beständig Beifallsstürme. 
 

Ein Feuerwerk purer Freude und Dynamik ohne jegliche instrumentale Beglei-
tung fasziniert das internationale Publikum!! THE GREGORIAN VOICES bieten 
Ihnen ein atemberaubendes Konzert und einen unvergleichlichen Hörgenuss.  

 
Mi. 28. Oktober 2026 um 19:00 Uhr 
 

Kirche St. Marien Neunkirchen 
Einlass / Abendkasse: 18:00 Uhr 
Ticketvorverkauf online:     Reservix oder ticket REGIONAL 
Vorverkauf an allen bekannten Vorverkaufsstellen. 
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Heiligabend–Aktion 2026 in Neunkirchen 
„Gemeinsam statt einsam“ 
„Alle Jahre wieder“… allein unterm Weihnachtsbaum. 
Wem diese Erfahrung nicht fremd ist und wer etwas dagegen tun möchte, den la-
den die Katholische Kirchengemeinde St. Marien und das momentum – Kirche 
am Center auch in diesem Jahr herzlich ein, die Geburt Jesu in Gemeinschaft zu 
feiern. 
Bei einem weihnachtlichen Programm, gemeinsamem Singen, Tischgesprächen, 
warmen alkoholfreien Getränken und einem Festessen stimmen wir uns  
am Mittwoch, 24. Dezember 2026 in der Bachschule, Kleiststraße 30, in 
Neunkirchen ein. 
Einlass ist ab 14:00 Uhr. 
Das weihnachtliche Programm startet um 15:00 Uhr. 
Nach dem Programm und dem gemeinsamen Essen endet die Feier mit der Über-
reichung eines kleinen Geschenks um 18:00 Uhr. 

Die Teilnehmerzahl ist auf 130 Personen begrenzt. 
Eine Anmeldung zur Heiligabend-Aktion ist nicht erfor-
derlich. 
Diejenigen, die gerne kommen möchten, aber keine Mög-
lichkeit haben nach der Veranstaltung nach Hause zu 
kommen, melden sich bitte bis spätestens 04. Dezember 
2026 während der Öffnungszeiten im Pfarrbüro der  

Katholischen Kirchengemeinde, Marienplatz 1, 66538 Neunkirchen,  
Tel. 06821/22140 oder unter sankt-marien-neunkirchen@bistum-trier.de mit 
ihrem Namen und Wohnort an.  
Wir bemühen uns um eine Lösung. 
Menschen aus Neunkirchen oder der unmittelbaren Umgebung, die der Einsam-
keit am Festtag entfliehen und mit uns die Geburt Jesu feiern wollen, sind uns 
herzlich willkommen. 
Unterstützen Sie die gute Sache! 
Bei der Aktion freuen wir uns über jede Unterstützung, 
sei es durch Ihre zweckgebundene Geldspende auf das Konto der Kath. Kirchen-
gemeinde St. Marien 
Bank 1 Saar 
IBAN: DE19 5919 0000 0300 0340 04 
BIC: SABADE5S 
Verwendungszweck: „Heiligabend-Aktion NK“ 
oder durch Ihre aktive Unterstützung bei der Vorbereitung, Durchführung und 
beim Aufräumen nach den Weihnachtsfeiertagen. Hierzu melden Sie sich bitte 
bis spätestens 14. November 2026 im Pfarrbüro der Pfarrei St. Marien mit Ihrem 
Namen, Ihrer Adresse, Telefonnummer und ggf. Mailadresse an. 
Wir freuen uns auf Sie! 
Ihr Orgateam 
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Leben in unserer Gemeinde 
 
Tageswallfahrt der kfd nach Mainz am 9. September 2026 
 
Am 9. September 2026 fand die Tageswallfahrt der kfd nach Mainz statt. Mit-
glieder und Freunde der kfd verbrachten gemeinsam einen schönen Tag in der 
rheinland-pfälzischen Landeshauptstadt. 
Nach der Ankunft feierten wir unsere Wallfahrtsmesse in der Kirche St. Ste-
phan. Im Anschluss an den Gottesdienst blieb genügend Zeit, die beeindru-
ckenden Chagall-Fenster zu besichtigen und ihre besondere Atmosphäre auf 
sich wirken zu lassen. 
Danach ging es in die Innenstadt von Mainz. Die Zeit bis zur Andacht im Dom 
konnte jeder nach eigenen Wünschen gestalten, sei es bei einem Stadtbummel, 
einem Cafébesuch oder beim Erkunden der Sehenswürdigkeiten. 
Die Andacht im Dom wurde von Pastor Seibel gehalten. Nach diesem besinnli-
chen Abschluss des Tages machten wir uns gemeinsam auf den Weg zum Bus 
und traten die Heimreise an. 
Es war, wie immer, ein schöner und gelungener Tag mit vielen guten Begeg-
nungen, der allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern in guter Erinnerung blei-
ben wird. 

Barbara Wallich  
1. Vorsitzende  
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Neuer Organist 

Ab dem 01.11.2026 werden Sie ein 
neues Gesicht am Orgelspieltisch se-
hen: Sebastian Benetello. 
Herr Benetello war bisher Regional-
kantor in Marpingen. Künftig wird er 
als Regionalkantor für das Nördliche 
Saarland zuständig sein und seinen 
Dienstsitz in Neunkirchen haben. Das 
Bistum hat diese Stelle praktisch hier 
in Neunkirchen neu geschaffen. 
Dadurch, dass Herr Benetello als Re-
gionalkantor tätig ist, kommen 30 % 
seiner Arbeitszeit unserem Pastora-
len Raum zugute. Er wird die Sonn-
tags- und Feiertagsmessen spielen, 
Konzerte und Projekte begleiten und 
die Frauenschola dirigieren. 
Der Regionalkantor ist direkt dem Bi-
schöflichen Generalvikariat (BGV) in 
Trier unterstellt, sodass der Pasto-
rale Raum nicht sein Arbeitgeber ist. 
Wir freuen uns sehr, dass nun diese 
Lösung gefunden werden konnte und 
heißen Herrn Benetello bei uns ganz 
herzlich WILLKOMMEN! 

Ihr Pastor Bernd Seibel 

 
 
 
Baustellen 

Zu den laufenden Baustellen Turm, 
Glocken und Dachsanierung haben 
Sie sicherlich gesehen, dass ein Portal 
ausgehängt ist. Die Portale müssen 
alle paar Jahre neu überarbeitet wer-
den. 
 
 
 
 

Ruhestand von  

Frau Liane Brocker 

Im August ist Frau Liane Brocker nach 
vielen Jahren engagierten Dienstes in 
unserer Kirchengemeinde in den wohl-
verdienten Ruhestand gegangen. 
Über Jahrzehnte war Frau Brocker die 
„gute Seele“ unserer Kirche Herz Jesu. 
Als Küsterin und Wirtschaftskraft hat 
sie sich zuverlässig und mit großem 
Einsatz um vieles gekümmert, was im 
Hintergrund notwendig war, damit 
Gottesdienste, Veranstaltungen und 
das Leben rund um die Kirche gelingen 
konnten. 
Doch Frau Brocker war weit mehr als 
nur Küsterin und Wirtschaftskraft. Für 
viele Menschen war sie eine vertraute 
Ansprechpartnerin und eine wichtige 
Anlaufstelle. Sie hatte für die unter-
schiedlichsten Anliegen stets ein offe-
nes Ohr, nahm sich Zeit und half, wo 
immer sie konnte. Mit ihrer freundli-
chen, herzlichen und unkomplizierten 
Art hat sie das Leben in Herz Jesu über 
viele Jahre entscheidend mitgeprägt. 
Viele kleine und große Dinge, die für 
andere selbstverständlich waren, wur-
den durch ihren Einsatz überhaupt erst 
möglich. Dafür möchten wir Frau Bro-
cker von Herzen danken. Ihr langjähri-
ges Wirken war ein wertvoller Dienst 
an unserer Kirchengemeinde und an 
den Menschen, die sich unserer Kirche 
verbunden fühlen. 
Wir wünschen Frau Brocker  alles Gute, 
vor allem Gesundheit und Gottes rei-
chen Segen! 
 

Für die Kirchengemeinde 
 Pfarrer Bernd Seibel 
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Kommunionkleiderbasar 

Am Sonntag, 22. November 
2026 von 14.00 - 17.00 Uhr 
werden im Pfarrheim Herz 
Jesu, Norduferstraße (unter-
halb der ehemaligen Herz Jesu 
Kirche) in Neunkirchen wie-
der gut erhaltene Kommuni-

onkleider und -anzüge zu günstigen Prei-
sen verkauft.  
Gegen eine Gebühr von 5,00 € können 
Kommunionkleider und Anzüge im Pfarr-
büro  
St. Marien (Tel. 06821-22140) oder bei 
Helga Thissen (Tel. 06821-
3097339 oder 0173-
7315915) abgegeben wer-
den.  
 
Der Erlös geht selbstver-
ständlich an Sie zurück.  
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Sonstige Termine 
01.10. 11.30-

13.00 
Beratung für Angehörige von schwerkranken und sterbenden 
Menschen, im momentum 

01.10. 14.30-
16.00 

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes, 
im momentum 

06.10. 17.30 Treffen der Gruppe „Refugio Christi bei Fr. Schlicker 

02.10. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“, in der Marienkirche 

08.10. 14.00-
15.30 

Vorsorgeberatung und Patientenverfügung des SKFM, 
im momentum 

15.10. 14.30-
16.00 

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes, 
im momentum 

15.10. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und sterbenden 
Menschen, im momentum 

21.10. 10.30-
12.00 

Demenzsprechstunde,  
im momentum 

22.10. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und sterbenden 
Menschen, im momentum 

22.10. 14.00-
15.30 

Vorsorgeberatung und Patientenverfügung des SKFM, 
im momentum 

23.10. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“, in der Marienkirche 

28.10. 13.30-
15.00 

Lebensberatung zu Partnerschafts- und Erziehungsfragen, 
im momentum 

29.10. 11.30-
13.00 

Beratung für Angehörige von schwerkranken und sterbenden 
Menschen, im momentum 

29.10. 14.30-
16.00 

Allgemeine Sozialberatung des Caritasverbandes, 
im momentum 

29.10. 19.30 Probe der Gruppe „Klangvoll“, in der Marienkirche 

 

 

Wer dem Leben Beifall zollt, 

wer sich an der Schöpfung freut, 

wer sich für die Gaben der Natur bedankt, 

feiert Erntedank - 

auch, wenn er kein Feld bestellt hat 

und keinen Garten pflegt. 

Wer dem Leben applaudiert, 

ist allemal auf der Seite Gottes.  

(Verfasser unbekannt) 



 

Pfarrbrief St. Marien Nr. 10/2026, S. 24 

Herzlichen Glückwunsch  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bild: Dunja Puschmann in: Pfarrbriefservice.de 

allen, die im Oktober  
Geburtstag haben

  

Impressum 
Kath. Kirchengemeinde St. Marien 
Marienplatz 1 
66538 Neunkirchen 
Telefon: 0 68 21/2 21 40 
E-Mail: 
Sankt-marien-neunkirchen@bistum-trier.de 
www.stmarien-neunkirchen.de 
 

Spendenkonto: 
Pfarrei und Kirchengemeinde St. Marien 
Bank 1 Saar 
DE19 5919 0000 0300 0340 04 
 
Pfarrsekretärinnen 
Susanne Hoffmann 
Dorothe Lensch  
Isabell Daum 
 
Öffnungszeiten Pfarrbüro 
Mo, Mi, Do, Fr 09.00 – 12.00 Uhr 
Di, Mi 14.00 – 17.00 Uhr 

 

 

Pfarrer 
Bernd Seibel 
 
 

Diakon  
Oliver Besch (Tel. 1 49 19 17) 
 
 

Diakon  
Uwe Eckel 
 

 

Kirchenmusiker 
Stefan Recktenwald 
 
 

Kindergarten St. Marien 
Marienstraße 5 
66538 Neunkirchen 
Leiterin Sophie Elisa Schaufert 
Tel. 06821 / 2 25 60  

http://www.stmarien-neunkirchen.de/

